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Italy: We are the Champions...



Bei der letzten EM in Kreuth ging die Gold-
medaille bei den Senioren (Mannschaft 
und Einzel) und bei den Jungen Reitern 
an Gastgeber Deutschland. Italien errang 
Mannschaftsgold bei den Junioren sowie 
Einzelgold bei den Jungen Reitern. 
Uns erwarten in den nächsten Tagen span-
nende Wettkämpfe und sicherlich herausra-
gende Ritte. Das deutsche Team wird alles 
daran setzen, zum vierten Mal Gold mit 
der Mannschaft zu erringen. Sie muss sich 
jedoch hochkarätiger Konkurrenz stellen; 
der Druck wird ungeheuer groß sein.

Ich wünsche allen Teilnehmern viel Erfolg 
in dieser Woche.

Den Organisatoren, Offiziellen, Pferdebe-
sitzern, Sponsoren und Zuschauern sowie 
den vielen Freiwilligen, ohne die dieses 
Event nicht möglich wäre, sende ich die 
besten Wünsche für eine gelungene Eu-
ropameisterschaft, die ganz im Sinne von 
Kameradschaft, Fairness und Horseman-
ship steht.

HRH Princess Haya
FEI President

On behalf of the Fédération Equestre In-
ternationale, it gives me great pleasure to 
welcome you to the FEI European Reining 
Championships for Seniors, Young Riders  
and Juniors 2011 at Wiener Neustadt, Aus-
tria. Some time ago there were already 10 
nations listed to start in this event which 
will showcase the top European athletes 
and horses in this popular and ever-gro-
wing sport.

At Kreuth in Germany two years ago it was 
the host nation that dominated the team 
events when taking gold in both the Seni-
or and Young Riders Championships while 
Italy claimed the Junior team honours. 
However the Italians were double-winners 
in the individual competitions, with gold in 
both the Junior and Young Rider divisions, 
leaving Germany’s Nina Lill to clinch the 
Senior title.

Liebe Pferdesportfreunde,

im Namen des Österreichischen Pferde-
sportverbands darf ich Sie herzlich zu den 
FEI European Reining Championships der 
allgemeinen Klasse, Jungen Reiter und 
Junioren in Wiener Neustadt willkommen 
heißen. Von 26. bis 28. Juli 2011 geht im 
schönen und gepflegten Western Training 
Center H&D Schulz die Post ab. Das Who 
ist Who der internationalen Reiningszene 
gibt sich ein Stelldichein und Zuseher er-
wartet ein Pferdesporterlebnis der Extra-
klasse. Es wird spannend, ob die deutsche 
Mannschaft ihre Erfolge der vergangenen 
EM in Kreuth 2009  wiederholen kann 
oder ob andere Nationen punkten wer-
den. Wer die Hausherrn und das fleißige 
Team rund um Gerda Langer kennt weiß, 

Foreword by the OEPS President
dass das Turnier perfekt organisiert ist und 
keine Wünsche bei Teilnehmern, Pferden 
und Fans offen bleiben. An dieser Stel-
le ein großes Dankeschön an die gesamte 
OK-Mannschaft sowie an die zahlreichen 
freiwilligen Helfer im Hintergrund. Ohne 
ihr großartiges Engagement wären Events 
dieser Größenordnung in Österreich nicht 
durchführbar.
Ich drücke allen Reitern die Daumen. Mö-
gen die Besten gewinnen. Ihnen, liebe Be-
sucher, wünsche ich viele spannende Wett-
bewerbe und gute Unterhaltung. 

Mit Sportlichen Grüßen
 

h h h h h h
 
Dear Horse Lovers

on behalf of the Equestrian Association of 
Austria, I’d like to welcome you in Wie-
ner Neustadt to the FEI  European Rei-
ning Championships of Senior, Junior and 
Young Riders. From July 26 until 28, 2011 
beautiful Western Training Center H&D 
Schulz is the showcase of top quality rei-
nings. The Who is  Who of international 
reining is there presenting a very special 
horse event to visitors. We will see whether 

the German team that earned team and in-
dividual gold in 2009, will be able to repeat 
their success – or whether one of the other 
nations will be able to claim the prestigious 
title.  Those who know the owner and host 
of this facility as well as the professional 
team of Gerda Langer, also know that this 
is going to be another perfectly organized 
show for exhibitors, horses and fans. A big 
thank you to all of the organizing team as 
well as all the helpers in the background. 
Without their dedication and great job they 
are doing, an event of this size could not be 
managed in Austria.
Good luck to all the riders – may the best 
horse and rider win. And to you, dear visi-
tors: great fun with this spectacular sport.

Kind regards,
 

Elisabeth Max-Theurer
OEPS President

Senior athletes must achieve a minimum 
score in order to qualify for these Cham-
pionships as either an individual or team 
member, and we can expect competition of 
the highest calibre over the next few days.  
The German team may prove difficult to 
beat as they strive for their fourth team 
gold but the opposition is expected to put 
them under plenty of pressure and they will 
need to perform their “patterns” to perfec-
tion if they are to succeed.

I wish all the competitors the very best of 
luck ahead of this great week of sport.

And to the organisers, officials, supporters, 
horse-owners, spectators and the many 
volunteers without whose help this event 
could not take place, I send my best  wishes 
for a thoroughly enjoyable Championship 
fixture, conducted in a spirit of comrade-
ship and horsemanship.

h h h h h h

Im Namen der Fédération Equestre In-
ternationale heiße ich Sie ganz herzlich 
willkommen zur FEI Europameisterschaft 
Reining in Wiener Neustadt. 10 Nationen 
gehen bei diesem Event an den Start, da-
runter die besten Pferde und Reiter Euro-
pas. 

Foreword by the FEI President



Foreword by the NRHA Executive Director

On behalf of the NRHA, I would like to wel-
come all the exhibitors, owners and specta-
tors to the 2011 FEI European Champions-
hip Show! It is wonderful to return to this 
fantastic facility and I would like to extend 
a special thank you to Helmut Schulz and 
his team for organizing such a tremendous 
event.  I would also like to express our ap-

preciation to all the show sponsors for ma-
king this event a memorable success.

Reining has grown substantially around the 
world in recent times and Europe has been 
at the heart of that success.  We appreciate 
the members and National Affiliates for all 
their support and enthusiasm for the Sport.  
In addition, I would like to express our gra-
titude to the FEI for their continued dedica-
tion in promoting the sport of Reining.

h h h h h h

Im Namen der NRHA begrüße ich alle Teil-
nehmer, Besitzer und Zuschauer zur FEI 
Europameisterschaft 2011! Es ist schön, 
wieder auf dieser fantastischen Anlage zu 
Gast zu sein, und ich möchte mich ganz 

herzlich bei Helmut Schulz und seinem 
Team für die Organisation dieses großen 
Events bedanken. Unser besonderer Dank 
gebührt den Sponsoren, die maßgeblich 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beitra-
gen. 

Reining verzeichnet weltweit beachtliche 
Zuwächse, und Europa ist immer schon das 
Herz  dieses Erfolges gewesen. Wir bedan-
ken uns bei den Mitgliedern und den Nati-
onal Affiliates für ihre Unterstützung und 
den Enthusiasmus, den sie diesem Sport 
entgegenbringen. Gleichzeitig möchte ich 
mich bei der FEI für die Promotion des 
Reiningsports bedanken.

Dan Wall 
NRHA Executive Director

Wir danken allen Sponsoren der FEI Reining Europameisterschaft. Ohne 
ihre Hilfe wäre ein Event dieser Größenordnung nicht zustande gekommen.

Dank an unsere Sponsoren!
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FEI European Championship 2011
Junior Team Competition

Der Mannschaftswettkampf der Junioren 
bildete den Auftakt der FEI Europamei-
sterschaft Reining 2011  in Wiener Neu-
stadt.  30 junge Reiterinnen und Reiter 
aus zehn Nationen traten gegeneinander 
an. Überlegener Sieger wurde schließlich 
die italienische Mannschaft bestehend aus 
Sara Ambrosini mit Maxplease, Lara Lo-
rengo mit BH Shot O Lon, Nicolo Boretti 
mit Sun Olenas Red Chicka und Giovanni 
Masi mit Remins Remedy. Mit insgesamt 
643 Punkten verwiesen sie Deutschland 
auf den zweiten Platz (628,5), gefolgt von 
den Holländern (616,5 Punkte). Mit 614 
Punkten verpasste die lange führende ös-
terreichische Mannschaft schließlich ganz 
knapp die Medaillenränge.   
Alisa Müller (GER) und Sparkling Cielo 
verschafften als sechste Starter mit einem 
211er Score dem deutschen Team eine gute 
Ausgangsposition. Der Score sollte lange 
Zeit Spitze bleiben, bis Nicolo Boretti als 
19. Starter einen Top Ritt hinlegte, wobei 
er insbesondere bei den Spins und Stops 
plussen konnte.  216 war das Ergebnis.  
Alissa Leloux (NED) und Little Smart Ja-
meen folgten kurz darauf und sorgten mit 
einer 213 für den besten Ritt der Nieder-
länder Junioren.  Fabienne Krämer (GER) 
und ihre Stute Little Roosters Gal setzten 
als letzte deutsche Starter noch mal alles 
auf eine Karte, und die Bronzemedaillen-
gewinnerin von 2009 enttäuschte nicht. 
210,5 gab es für die beiden, was schließ-
lich fünftbester Ritt sein sollte. Doch Itali-
en hatte mit Giovanni Masi noch mit einem 
sehr starken letzten Reiter aufzuwarten, der 
sich auch nicht scheute, auf volles Risiko 
zu gehen. Er und sein American Quarter 
Horse-Hengst Remins Remedy konnten in 
praktisch jedem Manöver Pluspunkte sam-
meln und beendeten ihren Ritt schließlich 
mit einer 220. Damit stand Gold für Italien 

FEI Europameisterschaft Reining 2011 in Wiener Neustadt:

Italien wird Europameister bei den Junioren
Silber für Deutschland vor den Niederlanden

Gastgeber Österreich verpasst knapp Medaillenränge

fest, das zudem auch im Einzelfinale am 
Donnerstag mit vier Reitern vertreten ist. 
„Ich freue mich riesig über unseren Er-
folg“, strahlte Italiens Coach Filipo Masi 
nach der Siegerehrung.  „Ich wusste, dass 

ich vier gute Reiter im Team habe, aber bis 
auf Giovanni waren alle anderen noch un-
erfahren. Zudem war Deutschland wieder 
sehr stark aufgestellt. Ich habe unsere bei-
den besten Pferde für den Schluss aufgeho-

Gold: Italy
Sara Ambrosini / Maxplease

Lara Lorengo / BH Shot O Lon
Nicolo Boretti / Sun Olenas Red Chicka

Giovanni Masi / Remins Remedy

Silver: Germany
Alisa Müller / Sparklin Cielo

Sofie Eckebrecht / Guns Red Obsession
Sabrina Baumgärtner / Top On Cutie
Fabienne Krämer / Little Roosters Gal

Bronze: The Netherlands
Famke Alegra / BQ Fancy Starlet
Megan Schmidt / Great Kid Whiz

Trudy Van der Plas / Twist N Freckles
Alissa Leloux / Little Smart Jameen

Silber Medaille für Deutschland / Germany claimed the silver medal

Niederlande holen Bronze / bronze for the Netherlands



The 2011 European Reining Champion-
ships in Wiener Neustadt started with the 
team competition in the Junior division – 
an outstanding presentation of 30 Junior 
riders from ten nations.  In the end, team 
Italy claimed the gold medal: Sara Amb-
rosini riding  Maxplease, Lara Lorengo ri-
ding  BH Shot O Lon, Nicolo Boretti riding  
Sun Olenas Red Chicka and Giovanni Masi 
riding  Remins Remedy scored a total of 
643 points. Germany earned the silver me-
dal (628.5) with The Netherlands earning 
bronze (616.5). Host nation Austria which 
had been leading for quite some time only 
missed the medal ranks by 2.5 points (total 
score 614).
As sixth rider, Alisa Müller (GER) and 
Sparkling Cielo scored a 211 for Germa-
ny which stayed highscore for quite some 
time. Then Nicolo Boretti from Italy rode 
Sun Olenas Red Chicka to a great 216, 
earning plus points especially for his fine 
spins and stops.  Alissa Leloux (NED) and 
Little Smart Jameen followed some riders 
later scoring a 213 for the Dutch Juniors. 
The last German rider  Fabienne Kramer 
(GER) and her mare Little Roosters Gal, 

who had already won Bronze at the 2009 
FEI EC, scored a 210.5 for Germany.  But 
Italy still had one very strong rider left:  
Giovanni Masi and his  American Quar-
ter Horse stallion Remins Remedy  risked 
everything. The two collected plus points in 
almost any maneuver scoring a 220 in the 
end – the junior competition’s high score! 
This was the team gold medal for Italy, 
which also has got four riders in the indi-
vidual final. 
„I’m so glad about our success,“ Italy’s 
coach Filipo Masi said after the award 
presentation.  „I knew I had four good ri-
ders in the team, but with the exception of 
Giovanni, they had no experience in such 
an event. Also, Germany was a tough com-
petitor again with a strong team. I saved 
our two horses until the end of the competi-
tion, and that strategy worked.“
The German team consisting of Alisa Mül-
ler riding  Sparklin Cielo, Sofie Eckebrecht 
riding  Guns Red Obsession, Sabrina 
Baumgärtner riding  Top On Cutie and Fa-
bienne Kramer riding  Little Roosters Gal 
claimed team silver.  The German trainer 
Kay Wienrich was more than pleased with 

what his Juniors had achieved: "They all 
did a great job. I’m especially glad as we 
had three young and inexperienced riders 
in the team. And all four made it to the in-
dividual final. "
Bronze went to The Netherlands: Framke 
Algera Famke riding  BQ Fancy Starlet, 
Megan Schmidt riding  Great Kid Whiz, 
Trudy Van der Plas riding  Twist N Freck-
les and Alissa Leloux riding  Little Smart 
Jameen. „I’m simply happy,“ said their 
trainer  Rieky Young. „We had a rather 
green team, and they were fantastic!“
Alltogether the top 20 of the team compe-
tition made it to the individual final (mini-
mum score: 199.5). Austria will have four 
riders there: Marina Bottoli, who high-
scored for the Austria team with Jac Little 
Lena (Score 210), Viktoria Seekircher, Ju-
lia Gaupmann and Janine Petschnig.  For 
the Netherlands, Alissa Leloux (third best 
score 213!) and Megan Schmidt will be 
in the final, the other finalists being Jorrit 
Heidbuchel (BEL), Lukasz Czechowicz and 
Anna Deredowska (both POL), Morgane 
Cheveux (FRA), Brenda Lesniczakova and 
Tamara Korseova (both CZE). 

2011 FEI European Reining Championships in Austria

Italy claims Team Gold in Junior Division
Silver for Germany, Bronze for Netherlands 

ben, und diese Strategie ging voll auf.“
Die deutsche Mannschaft bestehend aus 
Alisa Müller mit Sparklin Cielo, Sofie 
Eckebrecht mit Guns Red Obsession, Sa-
brina Baumgärtner mit Top On Cutie und 
Fabienne Krämer mit Little Roosters Gal 
errangen die Silbermedaille.  Bundestrainer 
Kay Wienrich war sehr zufrieden mit den 
Leistungen der deutschen Junioren: "Alle 
haben ihre Sache wirklich gut gemacht. Ich 
freue mich sehr - schließlich hatten wir drei 
junge Reiterinnen dabei, die noch keine 
EM-Erfahrung hatten. Und alle vier haben 

es ins Einzelfinale geschafft."
Bronze ging an die Niederlande: Fam-
ke Algera mit BQ Fancy Starlet, Megan 
Schmidt mit Great Kid Whiz, Trudy Van 
der Plas mit Twist N Freckles und Alissa 
Leloux mit Little Smart Jameen. „Ich bin 
einfach nur glücklich“, sagte Trainerin 
Rieky Young begeistert zum Erfolg ihrer 
Junioren. „Sie waren fantastisch, vor allem 
wenn man bedenkt, dass es doch eine sehr 
‚grüne’Mannschaft war.“
Damit stehen die Teilnehmer fürs Einzefi-
nale fest. Österreich wird mit vier Reitern 

im Finale vertreten sein: Marina Bottoli, die 
mit Jac Little Lena den sechstbesten Ritt 
des Mannschaftswettkampfes hatte (Score 
210), Viktoria Seekircher, Julia Gaupmann 
und Janine Petschnig.  Für die Niederlan-
de gehen Alissa Leloux (drittbester Score 
213!), Megan Schmidt, Famke Algera und 
Trudy van der Plas an den Start. Die weite-
ren Einzelfinalisten sind Jorrit Heidbuchel 
(BEL), Lukasz Czechowicz und Anna De-
redowska (beide POL), Morgane Cheveux 
(FRA), Brenda Lesniczakova und Tamara 
Korseova (beide CZE). 

High Score: Giovanni Masi & Remins Remedy: 220 Alissa Leloux, NED



FEI European Championship 2011
Senior Team Competition

Gold: Italy
Cristian Dallapozza/Whiz Ruf Peppy
Massimiliano Canu/Hesa Mega Whiz

Giuseppe Prevosti/Skeets Flamin
Stefano Angelucci/AB Captain Badger

Silver: Germany
Oliver Wehnes/Lil Ruf Bandit

Christina Tolksdorf/Ruf Lil Martha
Sylvia Rzepka/ Doctor Zip Nic

Nicolas Hörman/Smart Spookster

Bronze: Austria
Markus Morawitz/Dun It Whiz Jerry
Dennis Schulz/Smart Rattle Snake

Rudi Kronsteiner/Ima Mega Antares
Martin Mühlstätter/Dun It On The QT

FEI Europameisterschaft Reining 2011 in Wiener Neustadt

Auch bei den Seniors:
Gold für Italienische Mannschaft

Deutschland holt Silber, Österreich Bronze  

Rudi Kronsteiner und Giuseppe Prevosti auf Platz 1 nach Vorlauf 

Zum zweiten Mal am gleichen Tag ertönte 
bei der FEI Europameisterschaft Reining in 
Wiener Neustadt die italienische National-
hymne: nach Gold bei den Junioren wur-
de Italien Mannschaftseuropameister. Mit 
insgesamt 662,5 Punkten setzten sie sich 
gegen Deutschland (Silber mit 656,5 Punk-
ten) und Gastgeber Österreich (Bronze mit 
652,5 Punkten) durch. Frankreich wurde 
mit einer 647 Vierte vor Belgien (640) und 
der Schweiz (632,5).
Der Mannschaftswettkampf in der Senior 
Division war sicherlich einer der span-

nendsten in der Geschichte der EM. Ti-
telverteidiger Deutschland, Italien, Öster-
reich, Belgien, Frankreich und die Schweiz 
waren durchweg mit starken Reitern in 
Pferden vertreten.  
Für erste große Beifallsstürme sorgte 
Rieky Young (NED) mit Brady Chex. Die 
Holländerin, die als Einzelreiterin für ihr 
Land ritt, startete als Siebte und brachte es 
mit einem Klasseritt auf eine 219,5, was 
der sichere Einzug ins Einzelfinale sein 
sollte.   Dann erzielten zwei Reiter unmit-
telbar hintereinander Highscore 223: der 

Italiener Giuseppe Prevosti mit Enzo Golas 
Skeets Flamin und der Österreicher Rudi 
Kronsteiner mit Ima Mega Antares (Bes. 
Karin & Ruggero Prevedel, ITA). Mit die-
sem Hengst war Kronsteiner bereits 2009 
Vize-Europameister in der Einzelwertung.  
Beide Reiter glänzten mit einem herausra-
genden Durchgang mit  großartigen Spins, 
perfekter Arbeit auf den Zirkeln und gran-
diosen Stops.
Stefano Angelucci legte für Italien mit AB 
Captain Badger eine 221 nach, was am 
Ende der zweitbeste Score bleiben sollte. 
Zusammen mit Cristian Dallapozzas 218,5 
auf Whiz Ruf Peppy ergab das 662,5 Punk-
te für Italien und damit Gold. Massimiliano 
Canu und Hesa Mega Whiz erzielten eine 
215,5, die das Streichergebnis für Italien 
bildete, aber für einen Platz in Einzelfinale 
bequem reichte. Damit hat Italien alle vier 
Reiter im Einzelfinale.
„Ich wusste, dass wir ein gutes Team ha-
ben“, so der italienische Chef d’Equipe 
Roberto Cuoghi. „aber ich wusste auch, 
dass zum Beispiel die Deutschen und Ös-
terreicher mit sehr guten Pferden da sind. 
Daher war durchaus nicht sicher, was uns 
erwartet. Wir haben einfach unser Bestes 
gegeben, und es hat geklappt. Ich möchte 
mich an dieser Stelle einmal ganz herzlich 
bei Helmut Schulz für die Gastfreundschaft 
und die tolle Organisation bedanken! Jeder 
ist hier freundlich und hilft sofort, und die 
Anlage ist fantastisch.“
Oliver Wehnes und Lil Ruf Bandit (Bes. 
Nico Hörmann) legten für Deutschland 
eine 215,5 vor. Sylvia Rzepka mit Doctor 
Zip Nic (Bes. Zip Nic Partnership) und 
Nico Hörmann mit Smart Spookster (Bes. 

Congratulations to the winning Teams!



Spookster Syndicate)  erzielten dann beide 
eine 220,5 – den drittbesten Score dieser 
EM und sicherten damit Deutschland die 
Silbermedaille. Christina Tolksdorf und 
Ruf Lil Martha, die als Reserve für Stef-
fen Breug nachgerückt waren und für die 

dies der erste Einsatz in der Senior Divisi-
on war, brachten es auf eine 203,5, was das 
Streichergebnis bedeutete. 
Bundestrainer Kay Wienrich war begeis-
tert: „Was soll ich sagen – ich freue mich 
ungeheuer. Unsere Leute haben die Erwar-

tungen sogar noch übertroffen. Oliver hat 
das Pferd erst seit etwa vier Wochen, und 
es war sein erster Einsatz auf einer FEI EM. 
Er hat seine Sache prima gemacht! Und 
Sylvia und Nico waren einfach großartig. 
Und unsere Jüngste im Team Christina hat 
sich ebenfalls bestens bewährt.“
Österreich verpasste nur knapp die ersehn-
te Silbermedaille. Markus Morawitz und 
Dun It With Jerry mussten sich mit einer 
213,5 zufrieden geben und werden  beim 
Consolation Run nochmal versuchen, ins 
Finale zu kommen. Dennis Schulz und 
Smart Rattle Snake (Bes. Dainmasa Hor-
ses) hatten Pech beim schnellen Zirkel, wo 
der Hengst ausrutschte und in Kreuzgalopp 
fiel. Das bedeutete schließlich einen Score 
von 215. Und auch Martin Mühlstätter und 
Dun It On The QT (Bes. Katja Jungfer) 
konnten nicht ganz ihrem Potential gerecht 
werden. Es war den beiden anzumerken, 
dass Mühlstätter den Hengst erst seit ges-
tern unter dem Sattel hat.  Das Ergebnis: 
214,5 und damit Einzelfinale ebenso wie 
für Dennis Schulz. Chef d’Equipe Helmut 
Schulz nahm es gelassen: „Wir hätten na-
türlich gerne Silber gehabt, aber wir gön-
nen Nico Hörmann und Sylvia Rzepka und 
den anderen des deutschen Teams die Me-
daille. Immerhin haben wir drei schon mal 
sicher im Einzelfinale.“

Second team gold for Italy – now in Senior Division, 
Germany claims Silver, Austrian Bronze

2011 FEI European Reining Championships in Austria

Rudi Kronsteiner and Giuseppe Prevosti lead after team competition 
For the second time at the FEI European 
Championships, the national anthem of Ita-
ly was played: after winning team gold in 
the Junior division,  Italy becam European 
Champion in the senior division as well 
with a total score of 662,5 points. Germany 
claimed the silver medal (656,5) with Aus-
tria winning bronze (652.5). France placed 
fourth (647), Belgium fifth (640), Switzer-
land sixth (632,5).
The first great applause from the audience 
came for Rieky Young (NED) and her Bra-
dy Chex. The two were an individual for 
the Netherlands and scored a superb 219,5 
– a safe place for the individual final. Then 
two riders top scored a 223: Italian Gius-
eppe Prevosti riding  Enzo Gola’s Skeets 
Flamin and Austrian Rudi Kronsteiner ri-
ding  Ima Mega Antares (owner Karin & 
Ruggero Prevedel, ITA). With this stallion, 
Rudi  Kronsteiner was  2009 Reserve Eu-
ropean Champion in individual ranking. 
Both riders gave a brilliant presentation 
with beautiful spins and circles and drama-
tic slides.
Stefano Angelucci rode AB Captain Bad-
ger to the second highest score of the 

competition 221 . Together with Cristian 
Dallapozza‘s 218,5 astride Whiz Ruf Pep-
py this meant a total of  662.5 for Italy. 
Massimiliano Canu and Hesa Mega Whiz 
earned a 215,5, which means four Italian 
riders in the individual final.
 „I knew we have a good team,“ said Chef 
d’Equipe Roberto Cuoghi. „but I also knew 
that Germany and Austria had brought  fine 
horses as well. So we simply went on and 
tried to do our best. And we were lucky. A 
big thank to Helmut Schulz for his hospita-
lity and great organization. Everybody is so 
friendly here, and the facility is great. “
Oliver Wehnes and Lil Ruf Bandit (owner 
Nico Hörmann) scored a 215,5 for Ger-
many. Sylvia Rzepka riding  Doctor Zip 
Nic (owner Zip Nic Partnership) and Nico 
Hörmann riding  Smart Spookster (owner 
Spookster Syndicate)  added a 220.5 each 
after two beautiful rides – the thirdbest 
score of the European Championship. This 
meant silver for Germany. Christina Tolks-
dorf and Ruf Lil Martha, who replaced 
Steffen Breug and for whom it was her first 
senior EC competition, scored a 203,5.
Germany’s team trainer Kay Wienrich said: 

„What can I say – it was fantastic. Our ri-
ders were even better than we had hoped. 
Oliver has got the horse for only 4 weeks, 
and it was his first EC. He was great!  And 
Sylvia and Nico did a superb job. As did 
our youngest Christina.“
Austria only missed the silver medal ‚by 
inches‘. Markus Morawitz and Dun It With 
Jerry had tob e content with a 213,5 and will 
try better in the Consolation Run. Dennis 
Schulz‘ Smart Rattle Snake (owner Dain-
masa Horses) slipped during the fast circle 
and cross fired shortly. This resulted in a 
score of  215 and Martin Muhlstatter and 
Dun It On The QT (owner Katja Jungfer) 
could not live up to their usual form either. 
It was obvious that Martin has got the horse 
since yesterday, and both are not yet used 
to each other.  But Martin and Dennis will 
be in the individual final for sure.  Chef 
d’Equipe Helmut Schulz: „We would have 
loved to win silver, but the Germans were 
better and deserved it. We had one great 
ride, and some bad luck with the others, but 
I’m glad about the medal all the same. And 
we still got the individual final.“

Highscore for Guiseppe Prevosti (ITA) & Rudi Kronsteiner (AUT): 223



Fünf starke Mannschaften plus Einzelreiter 
traten in Wiener Neustadt um den Mann-
schafts-Europameister Titel bei den Jungen 
Reitern an, und entsprechend eng lagen die 
Ergebnisse dann auch in der Endwertung 
beieinander. Hier gab es die dritte Gold-
medaille für Italien. Das Team bestehend 
aus Guglielmo Fontana mit Sparkle Poco 
Hickory, Chiara Bartoletti mit Sailor Lyla, 
Gloria Spiaggi mit Smart Zen und Manu-
el Cortesi mit ML Great Spirit brachte es 
auf 648,5 Punkte. Nicht zuletzt durch den 
super Ritt ihres letzten Starters Manuel 
Cortesi verdrängten sie die lange führen-
den Belgier doch noch von Platz 1, so dass 
Belgien zum zweiten Mal in Folge die Sil-
bermedaille bei den Jungen Reitern errang. 
Die Mannschaft bestehend aus Matyas 
Gobert mit Chicy Smart Jac, Nathalie Van 
Den Broeck mit Juans Stolen Gun, Shana 
Vanhove mit The Rumble Bee und Giver-
ny Cappoen mit Hesa Juicey Juice holten 
zusammen 645 Punkte. Die Bronzeme-
daille ging an das Team aus Deutschland 
bestehend aus Laura Stein mit Frosty 2, 
Vanety Korbus mit SES Topsail Whiz, Jo-
sefin Lintner mit Miss Estrella Del Cielo 
und Andre Zschau mit Jacs War Leo, deren 
Gesamtscore 636,5 war. Österreich wurde 
mit 635,5 Punkten Vierter, gefolgt von den 
Niederlanden mit 611 Punkten.
Groß war der Jubel der Italiener über diese 
dritte Medaille. Auf sein Erfolgskonzept be-
fragt, meine Trainer Filippo Masi: „Glück! 
Wir hatten starke Reiter und Pferde, aber 
die Konkurrenz war enorm stark. Wir freu-
en uns!“ Auch Belgien und Deutschland 
waren sehr zufrieden mit dem Erreichten. 

FEI Europameisterschaft Reining 2011 in Wiener Neustadt

Dritte Goldmedaille für Italien:
Europameister bei den Jungen Reitern
Belgien holt Silber, Deutschland Bronze

Top Score 221 für Manuel Cortesi

FEI European Championship 2011
Young Rider Team Competition

Gold: Italy
Guglielmo Fontana/Sparkle Poco Hickory

Chiara Bartoletti/Sailor Lyla
Gloria Spiaggi/Smart Zen

Manuel Cortesi/ML Great Spirit

Silver: Belgium
Matyas Gobert/Chicy Smart Jac

Nathalie Van Den Broeck/Juans Stolen Gun
Shana Vanhove/The Rumble Bee

Giverny Cappoen/Hesa Juicey Juice

Bronze: Germany
Laura Stein/Frosty 2

Vanety Korbus/Ses Topsail Whiz
Josefin Lintner/Miss Estrella Del Cielo

Andre Zschau/Jacs War Leo



„Wir haben alles daran gesetzt, es den Itali-
enern so schwer wie möglich zu machen“, 
lachte Susy Baeck, Chef d’Equipe der Bel-
gier. „Wir sind sehr glücklich; wir haben 
Silber verteidigt.“ Und der deutsche Chef 
d’Equipe Paul Kratschmer: „Wir haben 
das Maximum aus unseren Möglichkeiten 
herausgeholt. Die Konkurrenz war enorm 
stark, aber unsere Leute haben ihr Bestes 
gegeben.“ 
Top Score der Prüfung ritt Manuel Cortesi 
mit dem American Quarter Horse-Hengst 

ML Great Spirit, der im Besitz von Euge-
nio Latorre ist. Der 19-jährige Italiener, der 
2009 bei der EM Junge Reiter Bronze hol-
te, 2010 IRHA Futurity Non Pro Champion 
sowie NRHA Breeders Futurity Non Pro 
Bit Champion und 2011 European Futurity 
Champion Non Pro war, legte einen tempo-
reichen Ritt mit grandiosen Stops hin, der 
ihm eine 221 brachte. Damit verdrängte 
er den bis dahin führenden Andre Zschau 
(GER) mit Jacs War Leo. Der dreifache 
Deutsche Meister Reining und NRHA 

Breeders Futurity Champion Non Pro hatte 
mit seinem Palominowallach (der übrigens 
ein Sohn von Helmut Schulz‘ Jac O Rima 
ist) eine 217,5 erritten. 
Gleich zwei Reiterinnen kamen mit dem 
drittbesten Score 216,5 aus der Arena: die 
Schweizerin Nina Zinsli mit Major Lena 
Cielo und der Belgier Matyas Gobert mit 
Chicy Smart Jac. Gobert war bereits 2009 
im belgischen Team, das Silber mit der 
Mannschaft holte und wurde Fünfter in der 
Einzelwertung. Auch Nina Zinsli war 2009 
FEI EM Finalistin. Zudem war sie bereits 
Schweizer Meister Jugend und Amateur.
Damit stehen auch die Teilnehmer der Jun-
gen Reiter fürs Einzelfinale fest. Die Top 20 
schafften es ins Finale, wobei wenigstens 
ein Score von 203 erritten werden muss-
te. Die Italiener werden neben ihren vier 
Teammitgliedern auch noch Andrea Ianetta 
mit Little Sugar Speedy dabei haben, die 
im Mannschaftswettkampf als Einzelreiter 
eine 216 erzielten. Für Deutschland gehen 
Andre Zschau, Vanety Korbus (sie brach-
te es auf eine 211 mit ihrem SES Topsail 
Whiz) und Josefin Lintner (208) ins Finale. 
Belgien hat alle vier Mannschaftsmitglieder 
dabei, die Schweiz wird neben Nina Zinsli 
auch durch Perrine Hirter mit Cutters Sug-
arman vertreten sein. Für Österreich reiten 
Alexander Nestelberger, Julia Maikisch 
und Klaus Lechner, für Frankreich Manon 
Sergent und für die Niederlande  Sharon de 
Groot. 

European Champion Young Riders; Belgium claims Silver,
Germany Bronze  

Top Score 221 for Manuel Cortesi
Five strong teams plus several individual 
riders started in the team competition for 
the European Championship Young Riders 
in Wiener Neustadt. It turned out to be a 
tough competition with lots of fine and 
some really amazing rides. In the end, Ita-
ly took its third gold medal at this event. 
Guglielmo Fontana riding  Sparkle Poco 
Hickory, Chiara Bartoletti riding Sailor 
Lyla, Gloria Spiaggi riding Smart Zen and 
Manuel Cortesi riding ML Great Spirit 
scored a total of  648.5 points. The Bel-
gium team, that had been in the lead for 
quite some time claimed the silver medal 
with  Matyas Gobert astride Chicy Smart 
Jac, Nathalie Van Den Broeck astride Juans 
Stolen Gun, Shana Vanhove astride The 
Rumble Bee and Giverny Cappoen astride 
Hesa Juicey Juice scoring a total of  645 
points. The bronze medal went to Germany 
(636.5), the team consisting of Laura Stein 
riding Frosty 2, Vanety Korbus riding SES 
Topsail Whiz, Josefin Lintner riding Miss 
Estrella Del Cielo and Andre Zschau ri-
ding Jacs War Leo. Austria placed fourth 
(635.5), the Netherlands fifth (611). 
The Italians celebrated their champions 

with loud cheers. When Trainer Filippo 
Masi was asked what was his recipe of suc-
cess he smiled: “Luck! We had very good 
riders and horses, but the other teams were 
really strong as well. I’m very happy about 
our success.“  Belgium’s Chef d’Equipe 
Susy Baeck said afterwards: „I’m so happy! 
We had hoped to make it hard for the Itali-
ans, and we did. Our riders were great – sil-
ver for the second time!”  And Germany’s 
Chef d’Equipe Paul Kratschmer added for 
his country: „ We made the maximum of 
our potential here. Competition was tough, 
but our people did their best.” 
Manuel Cortesi and his American Quarter 
Horse stallion ML Great Spirit (owner Eu-
genio Latorre) topscored a 221, achieving 
plus scores maneuver after maneuvre. The 
19-year-old Italian already claimed bronze 
at the 2009 FEI European Championships 
and was 2010 IRHA Futurity Non Pro 
Champion as well as NRHA Breeders Fu-
turity Non Pro Bit Champion and 2011 Eu-
ropean Futurity Champion Non Pro. Andre 
Zschau (GER) and his palomino gelding 
Jacs War Leo achieved the second highest 
score 217.5. The triple German Champion 

and NRHA Breeders Futurity Champion 
Non Pro gave a beautiful presentation with 
fine circles and long slides. 
Two riders achieved the third highest score 
216.5:  Nina Zinsli (SUI) astride Major 
Lena Cielo and Matyas Gobert (BEL) as-
tride Chicy Smart Jac. Gobert was in the 
Belgium team who claimed silver at the EC 
2009 and placed fifth in individual compe-
tition. Nina Zinsli was a 2009 FEI EC fina-
list as well and was Swiss Champion Youth 
and Amateur. 
Altogether, the top 20 made it to the indi-
vidual final Young Riders (Lowest score: 
203). Besides Italy’s four team members, 
Italy will have another rider in the final:  
Andrea Ianetta riding Little Sugar Speedy 
who scored a 216 in the team competiti-
on. Germany has got Andre Zschau in the 
final plus Vanety Korbus (she scored a 211 
with SES Topsail Whiz) and Josefin Lintner 
(208). Belgium will be in the final with its 
whole team. Switzerland will be represented 
by Nina Zinsli and Perrine Hirter, Austria by 
Alexander Nestelberger, Julia Maikisch and 
Klaus Lechner, France by Manon Sergent 
and the Netherlands by Sharon de Groot. 

Third Gold for Italy

Alexander Nestelberger/AUT auf Jacs Hesa Doc





Nach Consolation Run stehen jetzt die Finalisten
der Senior Division fest
Top Score für Ann Fonck-Poels

Im heutigen Consolation Run hatten die 
Senior Reiter, die es im Mannschaftswett-
kampf nicht unter die Top 15 geschafft hat-
ten, nochmals die Chance auf einen Platz 
im Einzelfinale. Die fünf besten des Con-
solation Runs rückten nach. Top Score er-
zielte Ann Fonck-Poels (BEL) mit Splendit 
As Gump BB: 220 vergaben die Richter für 
den top Ritt der Belgierin, die bereits über 
$ 240.000 gewonnen hat und die Silberme-
daille (Team) bei den Weltreiterspielen in 
Kentucky errang.
Gastgeber Österreich konnte sich ebenfalls 
freuen:  gleich zwei weitere Reiter schaff-
ten es ins Finale. Martin Mühlstätter mit 
Dun It On The QT (Bes. Katja Jungfer), 
der eine 218 erritt, und Markus Morawitz 
mit Dun It Wiz Jerry (Bes. Hubertus See-
berger) – Score 213. 
Selina Schultheiss und Checkmate Jane 
(Bes. Marisa Guggisberg) schafften mit 
einer 214,5 den drittbesten Score und si-
cherten damit der Schweiz den Einzug ins 
Einzelfinale der Senioren.
Zudem gelang es dem Franzosen Franck 

Peret mit Arh Lucky Whiz Dunit als letz-
ter Starter eine 211,5 zu erzielen und so ins 
Einzelfinale aufzurücken. Damit treten alle 

drei Mitglieder der französischen Mann-
schaft  nochmals im Kampf um die begehr-
ten Medaillen in der Einzelwertung an. 

Top Score for 
Ann Fonck-Poels in 

Consolation Run 
Five more riders in the senior final 

In the  Consolation Run the senior riders who were not among 
the top 15 of the team competition, had once more the chance 
of making it to the individual final, and the top five made it. 
The best score was achieved by Ann Fonck-Poels (BEL) riding 
her Splendit As Gump BB: 220. Ann already earned more than 
US $ 240,000 so far and was part of the Belgian team that won 
silver at the 2010 WEG in Kentucky.
Good luck for host country Austria: two more riders made it to 
the final.  Martin Muhlstätter riding  Dun It On The QT (ow-
ner Katja Jungfer), who scored a 218, and Markus Morawitz 
riding  Dun It Wiz Jerry (owner Hubertus Seeberger) – score 
213. 
Selina Schultheiss and Checkmate Jane (owner Marisa Gug-
gisberg) scored the third best score: 214.5 which meant a place 
for Switzerland in the senior final. 
And with Franck Peret and Arh Lucky Whiz Dunit earning a 
211.5, now all three French senior riders will be in the indivi-
dual final.

Top Score for Anne Fonck-Poels:  220

Made it to the finals: Austria`s Martin Mühlstätter.





Aktuelle Deckinformationen, Infos 
zu Verkaufspferden und weitere 
News erhalten Sie im Internet unter: 

www.lamesahorses.com 
oder unter Tel.: 09383 / 73 27 

126 AQHA Open 
Reining Points
21.000 $ LTE
Multiple NRHA Bronze Trophy
Winner, Superior Reining, 
USET Finalist, WEG Aachen,
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Körung 8.29, Hengstbuch I,
erfolgreicher Nachwuchs
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Die Tschechen kamen mit einem Junioren Team und 
zwei Einzelreitern bei den Jungen Reitern nach Wiener 
Neustadt. Chef d’Equipe Ivan Cernoch: „Wir hatten 
diesmal kein Senior Team dabei, da wir keine Pferde 
für dieses hohe Niveau zur Verfügung hatten. Auch bei 
den Junioren war es diesmal nicht einfach, ein Team 
zusammen zu bekommen. Wir nehmen in jedem Fall an 
allen FEI Events teil, und hoffen jetzt auf die Zukunft. 
Die EM hier in Wiener Neustadt war eine großartige 
Show, und Helmuts Anlage ist gewissermaßen eine 
zweite Heimat für uns.“

Team Czech Republik

Barbora Julinova Tamara Korešova

Brenda Lesniczakova Josefina Rašilovova

Lukaš Sedlák Ondřej Slamjak
The Czech Republic came to the EC with a Junior team 
and two Young Riders.  Chef d’Equipe Ivan Cernoch 
said: „We could not come with a senior team this time 
as we did not have the horses for this level this year. 
And even with the Juniors it was difficult to get a team 
together. Anyway, we are looking forward to the future 
and will work hard. And we will compete in all FEI 
events in any case. The EC here in Wiener Neustadt 
was such a nice event, and Helmut’s facility is practi-
cally second home to us.   

www.weingut-fischer.at



Das Europameisterschafts-Einzelfinale bei 
den Junioren in Wiener Neustadt sorgte für 
viel Spannung und etliche hervorragende 
Ritte, obwohl den Jugendlichen und ihren 
Pferden die Anstrengung der Mannschafts-
wettkämpfe deutlich anzumerken war.  21 
Reiterinnen und Reiter aus Belgien, Frank-
reich, Deutschland, Italien, Österreich, den 
Niederlanden, Polen und Tschechien hat-
ten es ins Finale geschafft. Den Sieg trug 
Giovanni Masi mit dem American Quar-
ter Horse Hengst Remins Remedy davon 
(Bes. Luka Zeni). Die beiden präsentierten 
als letzte Starter nicht nur einen fehlerlo-
sen, sondern geradezu spektakulären Ritt, 
der mit Top Score 225,5 belohnt wurde. 
Das bedeutete die vierte Goldmedaille auf 
dieser EM für Italien, das in allen Katego-
rien Europameister in der Mannschaft wur-
de. Für Giovanni Masi bedeutete es einen 
weiteren großartigen Erfolg in seiner noch 
jungen Karriere. Der 18-jährige Sohn von 
Italiens Bundestrainer Filippo Masi  war 
bereits 2009 IRHA Futurity Ltd. und Int. 
Non Pro Champion und NRHA European 
Futurity Finalist. 
Auch die Silbermedaille ging nach Itali-
en: Lara Lorengo, die mit ihrem American 
Quarter Horse Wallach BH Shot O Lon 
eine 216,5 herausholte.  Die 18-jährige 
war bereits Lombardischer Rookie Youth  

Giovanni Masi (ITA) gewinnt Gold bei den Junioren
Lara Lorengo (ITA) Silber - Bronze für Laura Spielmann (GER)

Champion und Prefuturity Ltd./Int. Res. 
Champion Non Pro. Chef d’Equipe Rober-
to Cuoghi  freute sich sehr über den erneu-
ten Erfolg: „Wir haben hart gearbeitet und 
hatten dazu natürlich auch Glück. Filippo 
Masi leistet hervorragende Arbeit, und wir 
sind stolz, ihn auch für die Senioren als 
Trainer zu haben.“

Bronze ging an Laura Spielmann (GER) 
mit ihrer Stute Little Peppy Olena. 212,5 
Punkte erhielten die beiden für einen fei-
nen Durchgang. Die 18-jährige Gymna-
siastin, die bei Christine Bürig und Nico 
Hörmann trainiert, 2009 Deutscher Meister 
Reining und 2010 Deutscher Vizemeister 
war und seit mehreren Jahren in den Nati-

Team Gold medalist Giovanni Masi (ITA) wins also Gold in the Junior Class.



The Junior Riders‘  individual final of the 
FEI European Reining Championships  in 
Wiener Neustadt was a final of lots of sus-
pense and many good rides although you 
could notice that the preceding team com-
petition had taken its toll both on the riders 
and horses.  21 young reiners from Aust-
ria, Belgium, France, Germany, Italy, the 
Netherlands, Poland and the Czech Repub-
lic  had made it to the final. The winner was 
Giovanni Masi with his American Quarter 
Horse stallion Remins Remedy (owner Luka 
Zeni). Their spectacular performance ear-
ned top score 225.5 and the fourth gold me-
dal for Italy at this EC. For Giovanni Masi 
who is celebrating his 18th birthday in two 
days, it was another big success in his ca-
reer after becoming  2009 IRHA Futurity 

Ltd. and Int. Non Pro Champion as well as  
NRHA European Futurity Finalist. 
Silver also went to Italy: Lara Lorengo 
and her American Quarter Horse gelding 
BH Shot O Lon who scored a 216.5. The 
18-year-old was Lombardian Rookie Youth  
Champion and Prefuturity Ltd./Int. Res. 
Champion Non Pro. Chef d’Equipe Rober-
to Cuoghi  was really happy about their 
achievements: „We worked hard for it and 
also were lucky, of course.  Filippo Masi is 
doing such a great job – we are very proud 
to have him as the trainer of the seniors 
now as well.“
Bronze was earned by Laura Spielmann 
(GER) who rode her mare  Little Peppy 
Olena to a score of  212.5. The 18-year-old 
who trains with  Christine Burig and Nico 

Hörmann, was 2009 German Champion 
and 2010 German Res. Champion.  „This 
was a new milestone for me,“ she said af-
terwards. „I’m so happy! My horse really 
gave everything.“ 
Austrian junior reiner Marina Bottoli and 
her mare  Jac Little Lena missed the bron-
ze medal by only half a point. Scoring a 
212, the 2009 Austrian Reining Champion 
placed fourth.  There was a tie on the fifth 
place between  Anna Deredowska  (POL) 
riding  Dots Magnum and  Alissa Leloux  
(NED) riding  Little Smart Jameen (both 
207.5). Morgane Cheveux (FRA) and  A 
Chocolate Chic (206.5) placed seventh, 
Austrian Julia Gaupmann and  Freckles 
Great Chic eighth (206).

Giovanni Masi (ITA) claims Gold in Junior Competition
Lara Lorengo (ITA) Silver - Bronze for Laura Spielmann (GER)

onalkadern von NRHA, DQHA und EWU 
ist, freute sich ungeheuer über den Erfolg: 
„Das ist ein neuer Meilenstein für mich“, 
sagte sie nach der Siegerehrung. „ Mein 
Pferd war ganz bei mir und hat wirklich 
alles gegeben für mich.“  Auch Bundestrai-
ner Kay Wienrich war mehr als zufrieden 
mit der erzielten Leistung. „Die Bronze-
medaille ist super gut! Die Vorbereitungen 
haben sich gelohnt – Laura hat gut geshowt 
im richtigen Moment genau das richtige 
getan.“
Nur um einen halben Zähler verpasste die 
Österreicherin Marina Bottoli mit ihrer 
Stute Jac Little Lena die Medaillenränge. 
Mit einer 212 landete die Österreichische 
Meisterin 2009 auf dem vierten Platz. Den 
fünften teilten sich mit einer 207,5 die Po-
lin Anna Deredowska mit Dots Magnum 
und die Niederländerin Alissa Leloux  mit 
Little Smart Jameen. Siebte wurde die 
Französin Morgane Cheveux mit A Choco-
late Chic (206,5), gefolgt von der Österrei-
cherin Julia Gaupmann auf Freckles Great 
Chic (206).

Best of Austria: Marina Bottoli & Jac Little Lena 

Silver medalist Lara Lorengo (ITA) & BH Shot O Lon Julia Gaupmann(AUT)
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Team Netherlands

Die Niederlande waren mit einem Team bei den Jungen Reitern 
und den Junioren und einer Einzelreiterin bei den Senioren vertre-
ten und errangen Mannschafts-Bronze bei den Junioren. Trainerin 
Rieky Young war überglücklich über den Erfolg ihrer Jugendli-
chen. „Wir waren mit einem sehr jungen Team bei den Senioren 
dabei. Lediglich Alissa Leloux ist erfahrener, und sie kam dann 
auch in der Einzelwertung auf Platz 5. Das war eine ungeheure 
Motivation für uns. Allerdings bin ich enttäuscht, dass wir kein 
Senior Team zusammen bekommen haben. Wir haben einige gute 
Pferde und Reiter, aber in letzter Minute kam dann noch keine 
Mannschaft zustande. Es ist wirklich eine Schande – wir haben 
wirklich eine Chance verpasst. Ich bedanke mich bei Helmut 
Schulz für dieses hervorragend organisierte Event, dass wirklich 
gut für die Szene ist!“

The Netherlands competed with two teams in the Junior resp. 
Young riders division, but only one senior rider. They claimed 
team bronze in the Junior Division. Coach Rieky Young was very 
happy about her team’s success: “We came here with a very young 
team. Only Alissa Leloux has got more experience. She placed 
fifth in individual ranking. All this success was a great motivation 
for us. But I’m diappointed that we could not come here with a 
senior team. We do have some good horses and riders, but in the 
end, we did not have a team. It’s a shame and we missed a chance! 
I’d like to thank Helmut Schulz for this wonderful event which is 
very good for the industry!”



Italien ‚did it again‘:
Manuel Cortesi wird Europameister Junge Reiter,

Silber nach Stechen für Andrea Iannetta (ITA)
vor Matyas Gobert (BEL)

Unglaublich: mit der Goldmedaille im Ein-
zelfinale bei den Jungen Reitern holte Itali-
en auf der Europameisterschaft seine fünfte 
Goldmedaille. Manuel Cortesi wiederholte 
seinen Erfolg von der EM 2009 und wurde 
erneut Europameister in der Einzelwertung. 
Der 19-jährige brachte es mit ML Great 
Spirit (Bes. Eugenio Latorre) nach einem 
Klasseritt auf eine 222. Cortesi bekam den 
Hengst von seinem Besitzer und Züchter 
Eugenio Latorre vor zwei Monaten zur Ver-
fügung gestellt. „Er ist ein grundehrliches, 
intelligentes  Pferd mit starken Manövern, 
der das Showen wirklich liebt. Ich freue 
mich sehr über den Erfolg, den ich für Ita-
lien erringen durfte, und kann Eugenio und 
seiner Frau Bonny gar nicht genug danken, 
dass sie mir den Hengst anvertraut haben. 
Viel verdanke ich auch meinem Vater, der 
mich so sehr unterstützt hat!“
Der Kampf um die Silbermedaille endete 
in einem Stechen zwischen Andrea Iannet-
ta (Italien)  auf Little Sugar Speedy und 
Matyas Gobert (BEL) mit Chicy Smart Jac. 
Beide brachten es auf eine 219,5. Im darauf 
folgenden Stechen hatte Iannetas 9-jähriger 
Hengst die größeren Kraftreserven. Der 
2010 AIQH Futurity Non Pro Champion 
und vielfache Rookie Champion ritt sein 
Pferd auf eine 222 und holte damit Silber. 
Der dreifache Belgische Meister und EM 
2009 Mannschaftssilber-Gewinner  Matyas 
Gobert musste sich mit einer 219 und damit 
der Bronzemedaille begnügen. „Ich freue 
mich trotzdem sehr“, sagte Matyas hinter-
her. „Ich hatte schon viel Druck, da ich Ian-

netta kannte und wusste, dass er gut war. 
Für meine Stute war es schon schwer, denn 
es war ihr erstes großes Event, und das Ste-
chen war sehr dicht an ihrem Finalstart. Sie 
hat für mich getan, was sie konnte. Mein 
großer Dank gilt meinem Vater, der Chicy 
Smart Jac trainierte.“ Chef d’Equipe Susy 
Baeck war überglücklich über den Erfolg: 
„Es ist einfach unglaublich! Matyas ist Bel-
giens großes Zukunftstalent und wir freuen 
uns schon, wenn er in der Senior reitet!“
Vierter wurde mit einer 217,5 der dreifache 
Deutsche Meister Andre Zschau (GER) mit 

Jacs War Leo. Die beiden hatten im Mann-
schaftswettbewerb den zweitbesten Score 
errungen. Im Einzelfinale war dem Wallach 
jedoch die Anstrengung anzumerken. „Jacs 
War Leo hatte seine Sache gut gemacht – 
mehr war einfach nicht drin heute. Er war 
müde.“, so Andre hinterher.
Drei Reiter kamen mit einer 216 auf den 
fünften Platz: Gloria Spiaggi (ITA) mit Smart 
Zen, Nina Zinsli (SUI) mit Major Lena Ciel-
lo und Natalie Van Den Broeck  (BEL) mit 
Juans Stolen Gun. Giverny Cappoen (BEL) 
wurde mit Hesa Juicey Juice Achte (214,5).   

„Italia, pro Patria...“ Italys national anthem seems to be the „Hit“ of the European Reining Championship

Andrea Iannetta (ITA), Manuel Cortesi (ITA) and Matyas Gobert (BEL)



Italy did it again:
Manuel Cortesi (ITA) becomes European Champion Young Riders 

again, Silver medal after run off for Andrea Iannetta (ITA) with  
Matyas Gobert (BEL) claiming bronze

It’s unbelievable: with Manuel Cortesi win-
ning the individual final of the Young Ri-
ders, he also took the fifth gold medal at 
this event for Italy. Manuel who had alrea-
dy become European Champion two years 
ago, achieved a 222 after a superb ride on 
ML Great Spirit (Bes. Eugenio Latorre). 
The stallion was bred and is owned by Eu-
genio Latorre who gave this horse to Ma-
nuel for the EC two months ago. „He is an 
absolutely honest, strong and very smart 
horse  who loves to be in the show ring.  
I’m so happy about the success I could 
achieve for Italy. I’d like to thank Eugenio 
and his wife Bonny for giving me this ama-
zing horse, and my father who supported 
me so much!“
The fight for the silver medal ended in a run 
off between  Andrea Iannetta (ITA) aboard 
Little Sugar Speedy and Matyas Gobert 
(BEL) aboard Chicy Smart Jac. Both had 
scored a 219.5. In the run off,  Ianneta‘s 
9-year-old stallion proved to be the stron-
ger horse.  2010 AIQH Futurity Non Pro 
Champion and multiple Rookie Champion 
Iannetta scored a 222 earning the silver 
medal.  Three times Belgian Champion and 
2009 FEI EC silver medal winner (team) 
Matyas Gobert earned a 219 claiming 
bronze. “I’m so happy about it”, he said. 

“I had a lot of stress in the run off as I knew 
Andrea and how good he is. It was difficult 
for my mare as well as this was her first 
big event, and the run off was very close 
to the final ride. She gave all she could 
for me. A big thank you to my father who 
trained  Chicy Smart Jac.“ Chef d’Equipe 
Susy Baeck said: „It is simply unbelievab-
le! Matyas  is Belgium’s big future talent 
and we are looking forward to him riding 
in the senior!“
Tripple German Champion Andre Zschau 
(GER) and Jacs War Leo placed fourth 

scoring a 217.5. The two had achieved the 
second highest score in the team competiti-
on, but it was obvious that the gelding was 
tired now.  „Jacs War Leo did a great job,“ 
said Andre afterwards. „He gave all he had 
today.“  
Three riders tied for fifth place scoring a 
216: Gloria Spiaggi (ITA) astride  Smart 
Zen, Nina Zinsli (SUI) astride  Major Lena 
Ciello and Natalie Van Den Broeck  (BEL) 
astride  Juans Stolen Gun. Giverny Cap-
poen (BEL) and Hesa Juicey Juice placed 
8th (214.5).   

Andrea Ianetta (ITA) wins Silver after run off with...               ... Matyas Matyas Gibert (BEL)

Austrias best: Klaus Lechner Swiss rider Nina Zinsli Natalie Van Den Broeck (BEL)

Gold Medal Winner Manuel Cortesi Gloria Spiaggi (ITA)



Giuseppe Prevosti (ITA) wird Europameister 2011 
in der Senior

Silber für Davide Brighenti (ITA)
Rudi Kronsteiner (AUT) holt Bronze mit nur 

halbem Punkt Abstand
Wie erwartet wurde das Einzelfinale um 
den Europameister 2011 in der Senior Di-
vision ein harter Kampf, bei dem sich die 
Scores von Reiter zu Reiter in die Höhe 
schraubten. 
Ein Klasseritt folgte dem anderen. Doch 
den Sieg sollte schließlich wieder ein Ita-
liener davontragen. Giuseppe Prevosti 
brachte es als letzter Starter mit Skeets Fla-
min (Bes. Enzo Gola) auf eine 226,5. Die 
beiden hatten bereits im Mannschaftswett-
kampf zusammen mit Rudi Kronsteiner 
den höchsten Score erzielt und legten im 
Finale noch mal eins drauf. 
Prevosti, der ua.  French NRHA, AIQH 
und PHCI Futurity Champion, Italieni-
scher Meister, mehrfach ERAA Futurity 
Champion Open und NRHA European 
Futurity Champion Open Level 2/3 war, 
hat den 7-jährigen Hengst von Skeets Pep-
py erst seit April. “Kelly Zweifel hat ihn 
trainiert”, so Giuseppe Prevosti. “und sie 
hat wirklich Tolles geleistet! Er hat einen 
großartigen Mind und ist ein sagenhaftes 
Pferd. Ich bin so froh über den Sieg! Ich 
möchte mich ganz herzlich bei Enzo Gola 
bedanken, dass er mir dieses tolle Pferd zur 
Verfügung gestellt hat, bei Lara Maiocchi 
und besonders bei unserem Trainer Filippo 
Masi für sein Vertrauen!“
Die Silbermedaille ging mit Score 225,5 
an Davide Brighenti auf Dualin For Me, 
einem 14-jährigen Hengst von Dual Pep-

py, der im Besitz von Giovanni Franco ist. 
Brighenti war bereits in der italienischen 
Mannschaft, die Gold auf der Weltmeister-
schaft in Manerbio errang. „Ich freue mich 
riesig“, strahlte Davide nach der Siegereh-
rung. „Noch mehr freu ich mich aber, weil 
die Goldmedaille an meinen Freund ‚Pepe‘ 
(Giuseppe Prevost) ging. Danke an meine 
Familie und an meinen Dad für die groß-

artige Unterstützung und natürlich an Gio-
vanni Franco für dieses feine Pferd!“
Es war einfach Pech, was Österreich die 
Goldmedaille gekostet hat: Rudi Kronstei-
ner musste mit Ima Mega Antares (Bes. 
Andrea Castrucci) beim Herunterschalten 
aus dem ersten schnellen Zirkel 3 Punkte 
Penalty hinnehmen, was ihn auf eine 225 
zurückwarf. Das  bedeutete die Bronzeme-

Guiseppe Prevosti (ITA) & Skeets Flamin (Owner Enzo Gola) 



daille für die beiden, die schon 2009 Vize-
Europameister waren. „Es war mein Feh-
ler“, so der mehrfache World Champion 
und vielfache Futurity Champion, der den 
Hengst erst seit einem Monat wieder unter 
dem Sattel hat. 
„Ich habe das Abschalten zu schnell abge-
fragt,  so dass Ima Mega Antares entspre-
chend reagiert hat. Er hatte keine Schuld 
und hat hervorragend gearbeitet.  Es ärgert 
mich natürlich schon über mich selbst, aber 
so ist halt der Sport. Die anderen waren 
diesmal einfach besser.“
Den vierten Platz teilten sich mit einer 224 
Bernard Fonck (BEL) auf Rickie Cody Pine 
023 und seine Frau Ann Fonck-Poels mit 
Splendit As Gump BB. Auch auf dem sechs-
ten Platz gab es einen Tie mit Score 222,5 
zwischen Martin Mühlstätter (AUT) auf 
Dun It On The QT und Rieky Young (NED)  
auf Brady Chex. Achte wurde Cira Baeck 
(BEL) mit Gump Wasa Gambler BB (222). Rudi Kronsteiner (AUT) & Ima Mega Antares (Owner K. & R. Prevedel)

Giuseppe Prevosti (ITA) becomes
 European Champion Senior division
Davide Brighenti (ITA) claims Silver,

Rudi Kronsteiner (AUT) Bronze 
As could be expected, the senior individu-
al final was to be really tough competition 
between top class riders and horses. In the 
end, it was Italy again that claimed its 6th 
gold medal at this event!  Giuseppe Pre-
vosti and Skeets Flamin (owner Enzo Gola) 
scored a 226.5 after a brilliant ride with 
fast spins, fine circles and dramatic slides.   
Prevosti, who is French NRHA, AIQH and 
PHCI Futurity Champion, Italian Cham-
pion, multiple ERAA Futurity Champion 
Open and NRHA European Futurity Cham-
pion Open Level 2/3, has got the 7-year-old 
stallion by Skeets Peppy since April. “Kelly 
Zweifel trained him,” he said.“and she did 
an awesome job! He is such a great minded 
horse. I’m so happy! And I would like to 
thank Enzo Gola for giving me this won-
derful horse,  Lara Maiocchi and of course 
our trainer and coach Filippo Masi for his 
confidence in me!“
The silver medal was claimed by  Davide 
Brighenti (ITA) and Dualin For Me, a 14-
year-old stallion by  Dual Peppy owned 
by Giovanni Franco. Brighenti was in the 
Italian team that won gold at the World 
Championship in Manerbio. “I’m so glad 
– I can’t believe it,” said Davide. „And 
what is even more: my great friend ‚Pepe‘ 
(Giuseppe Prevost) has won the gold me-
dal! Thanks to my family and my Dad for 
helping me all the time, and of course to 
Giovanni Franco for his fine horse!“
It was bad luck in the first maneuvre or else 

Austria might have claimed the gold me-
dal…  Austrian Rudi Kronsteiner and Ima 
Mega Antares (owner Andrea Castrucci) 
lost three points when slowing down after 
the first fast circle which ended in a 225 af-
ter an otherwise brilliant ride. That meant 
the bronze medal for the two who had been 
Reserve European Champion in 2009.  “It 
was my fault,” explained Rudi afterwards. 
„I asked him too suddenly and then I got 
that reaction. Ima Mega Antares was per-
fect otherwise. I’m angry at myself – but 

that’s how the sport is. Giuseppe and Da-
vide were simply better and deserved to 
win.“
Bernard Fonck (BEL) astride  Rickie Cody 
Pine 023 and his wife Ann Fonck-Poels as-
tride  Splendit As Gump BB tied for fourth 
place scoring a 224. There was another tie 
on the sixth place (score 222.5) between 
Martin Muhlstatter (AUT) riding  Dun It 
On The QT and Rieky Young (NED)  riding  
Brady Chex . Cira Baeck (BEL) and Gump 
Wasa Gambler BB placed eighth (222).

Rieky Young (NED) & Brady Chex 
(Owner The Brady Bunch)

Davide Brighenti (ITA) & Dualin For 
Me (Owner Gianfranco Cornetti)








